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Die Deutschen werden immer älter, gleichzeitig werden immer weniger Kinder 
geboren. Der demografi sche Wandel stellt Unternehmen vor Herausforderungen, 
um älter werdende Belegschaften im Unternehmen gesund und ebschäftigungs-
fähig zu halten.
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Gesundheitsförderung als fester Bestandteil einer  
langfristigen Unternehmens- und Personalpolitik 
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Arbeitsmedizin  

Systemprävention Verhältnisprävention Verhaltensprävention 

Betriebliches 
Gesundheitsmanagement 

Arbeitskreis Gesundheit SCHOTT 

Bleib gesund! Du bist mir wichtig. 

 Soziale Verantwortung 

mehr Arbeitszufriedenheit 
bessere Produktqualität 

Demographischer Wandel 

 Analysen zeigen 
dringenden Handlungsbedarf 
auf 

Senkung der Krankenstände 

 Deutliche Verbesserung in 
Mainz bereits nachweisbar 

Wettbewerbsfaktor 

 Außenwirkung , z.B. 
Branchenpreis der VBG, 
Luxemburger Deklaration 
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Die Spitze des Eisbergs 

Wenig wertschätzendes Führungsverhalten, 
Qualität der Zusammenarbeit, 

Schlechte Arbeitsbedingungen,  
Schlechte Ergonomie 

• Befindlichkeitsstörungen 
• Dienst nach Vorschrift 

• Geringe Motivation 
• Uneffektive Arbeit 
• Schlechte Qualität 

Verdeckte Fehlzeiten/ 
Nicht ausgeschöpftes Potential 

Arbeitsunfähigkeit 

Risikofaktoren 
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Schwerbehinderten- 
vertretung 

Betriebskrankenkasse  

Betriebsarzt  

Arbeits- 
sicherheit 

Personalservice 

Betriebsrat 

Sozialwesen 

Arbeitskreis Gesundheit 
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Gesundheitszirkel 

Moderation 

6-8 Produktionsmitarbeiter 

Betriebsärztin 

Schwerbehindertenvertretung 

Linienleiter/ 
Operator 

Produktionsleitung 

Arbeitssicherheit  

Betriebsrat 
Ergonomie 

Konsequenz aus dem 
Gesundheitsbericht 

In Bereichen mit     
hohen Fehlzeiten 

  Identifizierung von  
    Arbeitsbelastungen 

 Entwicklung von  arbeitsplatz-  
    bezogenen Verbesserungen 

 Umsetzung von techn./  
    organisatorischen und anderen  
    Maßnahmen 

durch 

 Moderierte Gesprächsrunden in  
    regelmäßigen Abständen über  
    längeren Zeitraum 

 Einbeziehung aller Mitarbeiter  
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Medizinische Untersuchung der Mitarbeiter  

Informationen zum Thema Lebensstil und Risikofaktoren, Ernährung, Bewegung, 
Entspannung 

Praktische Übungen (z.B. progressive Muskelrelaxation, Wassergymnastik,  
Ernährungsberatung in Lehrküche) 

Persönliche, individuelle Beratung (b.B. auch durch Psychologen) 

Weiterführende Diagnostik bzw. Therapie einleiten, Reha-Bedarf erkennen 

Informationen über Nachbetreuung am Wohn- bzw. Arbeitsort (betriebliche 
Angebote, BKK, Sportverein, Trainingszentrum,....) 

Aufenthalt: 3 Tage 

Ziel: Dauerhafte Verhaltensänderung anstoßen 

Schichtarbeiter- Check-up und Training für alle 
deutschen Standorte: Drei-Burgen-Klinik in Bad Münster 
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Stärke durch Vernetzung 

 Rehabilitationseinrichtungen: 

 Drei-Burgen-Klinik 
 Bad Münster am Stein 
 (Orthopädie, Kardiologie,                                                                                                                                                                               
  Metabolisches Syndrom )  
   
 Mittelrheinklinik  Bad Salzig 
 (Onkologie, Innere Medizin, 
  Psychosomatik) 

 Fachklinik Eußerthal 
 (Alkohol- und Medikamenten- 
  abhängigkeit) 
  
 Ambulantes Reha-Zentrum 
 Mainz-Mombach 
 (Orthopädie) 
                          



Best Practice - Demografi e

© SCHOTT AG 

Corporate Occupational Medicine & Prevention 9 

Dr. Margit Emmerich, CMP 

Präventionsmaßnahme für Schichtarbeiter der RV 
Rheinland-Pfalz mit SCHOTT als Pilotunternehmen 

Dauer der Maßnahme: 10 Tage 
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Medizin und Prävention 

   Arbeitsmedizin  

   Notfallversorgung 

   Einzelberatung von Mitarbeitern zur  
 individuellen Gesundheitssituation 

   Reisemedizin und Impfberatung 

   Ernährungsberatung 

   Kursangebote zu Gesundheitsthemen 

   Führungskräfte-Checks 

   Diagnostik- und Therapieangebote 

  …… 
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Externe Mitarbeiterberatung  
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„Sucht im Betrieb“ 

Betriebsvereinbarung  
gegen Alkohol- und anderen Suchtmittelmissbrauch, zur Vermeidung 
von süchtigem Verhalten, über Hilfe für abhängig Kranke 

Führungskräfteschulung  
zum Umgang mit suchtkranken Mitarbeitern 
(Führungskräfte und Multiplikatoren durch Leiterin Medizin und Prävention 

geschult) 

Mitarbeiterinformation 
Mitarbeiterzeitung, Betriebsversammlung, Intranet, Aktionswoche 

„Sucht“, Azubi-Präventionskurse.... 

Hilfsangebote 
Inner- und außerbetrieblich 
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Kooperation mit TSV SCHOTT 

Betreuung im Fitness- und  
Gesundheits-Trainingszentrum 

Verschiedene Gesundheitskurse 

Interner Trainer vor Ort am Arbeitsplatz 
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Kooperation mit dem Sportmedizinischen Institut  
(Johannes Gutenberg-Universität, Mainz) 

  Klärung der körperlichen und sportlichen Belastbarkeit 

  Leistungsdiagnostik 

  Individueller Trainingsaufbau 

  Ärztliche Untersuchung und Beratung 

  Apparative Untersuchungen 

  Sportorthopädie 

  Sporttherapie 
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InternationalSOS 

Medizinische Assistance und Sicherheitsdienstleistungen für Expatriates  
und Business-Traveller 

  Präsenz in 67 Ländern:  27 Alarmzentralen, 24 Internationale Clinics  

  24h Alarmbereitschaft weltweit 

  10 exklusive, weltweit stationierte Ambulanzflugzeuge mit modernsten 
Intensivtransportsystemen 

  Weltweites Netzwerk von Ärzten 

  24/7 medizinische Assistance in über 70 Sprachen 

  Evakuierungen und  Repatriierungen 

  Informationen zu medizinischen Dienstleistern 

  Täglich aktualisierte Online-Informationen 
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Gesundheitstage für Auszubildende 
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Hautschutzaktion und Hautkrebs-Screening 
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Diabetes vorbeugen, erkennen und behandeln! 

Vorbeugung ist möglich!  

Anschließende 
Interventionen 

Ermittlung des persönlichen Risikos: 
 8 Fragen  Vorhersehbarkeit für die 

nächsten 10 Jahre 

Aktionstage  
Mainz 
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Aktion „Bewegungsapparat“ 
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Stress-Prävention 
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Unfallsenkungsprogramm 
„Null Unfälle- Du bist mir wichtig!“ 

„Jede Mitarbeiterin und jeder 
Mitarbeiter bei SCHOTT sollen 
erwarten können, nach der 
Arbeit so gesund nach Hause zu 
kommen, wie sie und er es zu 
Beginn der Arbeit waren.“ 

„Null-Unfälle“ ist kein Projekt, 
sondern ein Programm, das auf 
Dauer und Nachhaltigkeit 
ausgerichtet ist.  

Peter Scarborough 
Mitglied der Konzernleitung 
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Gesundheitsmanagement: 
„Bleib gesund! Du bist mir wichtig.“ 

•   Kulturwandel- auch in Verbindung mit „Leadership“  

•   intensive innerbetriebliche Kommunikation des Projektes 

•   Broschüre für die Mitarbeiter über alle Gesundheitsmaßnahmen  
 bzw. Angebote am Standort 

•   Qualifizierungsprogramm für Führungskräfte 
    „Führung und Gesundheit“ und Angebote „Gesundheit“  im  

 Weiterbildungsprogramm 

•   Controlling durch Kennzahlen, die nicht nur die Fehlzeiten und die  
 Gesundheitsberichterstattung beinhalten, sondern  z.B. auch eine  
 entsprechende Auswertung der konzernweiten Mitarbeiterbefragung 

 Schirmherr:  Peter Scarborough  
   (Standortleiter Mainz, Mitglied der Konzernleitung) 
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Entwicklung eines konzernweiten 
Gesundheitsmanagements 

Step 1: Koordination von Arbeitsmedizin und allen Aktivitäten des  
             betrieblichen Gesundheitsmanagements an den deutschen 
             SCHOTT-Standorten (GJ 09) 

Step 2: Einheitliche Mindeststandards mit individueller standortspezifischer 
             Ausprägung in Deutschland, einheitliches Erscheinungsbild nach  
             innen und außen (GJ 10) 

Step 3: Mindeststandards an allen Standorten in Abhängigkeit von länder- 
             spezifischen Besonderheiten,  
             Koordination und Richtlinienkompetenz durch konzernweites 
             Health Management (GJ 11) 
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SCHOTT- weites Commitment 

Gesundheitsmanagement im Sinne der Luxemburger Deklaration: 

„Betriebliche Gesundheitsförderung umfasst alle gemeinsamen 
Maßnahmen von Arbeitgebern, Arbeitnehmern und Gesellschaft  
zur Verbesserung von Gesundheit und Wohlbefinden am  
Arbeitsplatz durch 

•  Verbesserung der Arbeitsorganisation und der  
  Arbeitsbedingungen 

•  Förderung einer aktiven Mitarbeiterbeteiligung 

•  Stärkung persönlicher Kompetenzen 

Die Luxemburger Deklaration wurde von Prof. Dr.-Ing. U. Ungeheuer 
am 29.09.2008 unterzeichnet. 
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VBG - Arbeitsschutzpreis 2010   
der Glas-/Keramik-Branche  

für das Programm  
„Bleib gesund! Du bist mir wichtig.“ 
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Erfolgsfaktor Gesundheitsmanagement 
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Demographische Aspekte in der Unternehmenspolitik 



Best Practice - Demografi e

© SCHOTT AG 

Corporate Occupational Medicine & Prevention 29 

Dr. Margit Emmerich, CMP 

Salutogenese – Dimensionen und Faktoren 

Quelle: H.Mohr, „Alterns- und altersgerechte Erwerbsarbeit“, 2002 
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Fit für die Zukunft! 

  Basis : Unternehmenskultur 

  Gesundheit als Unternehmensziel 

  Produktionsfaktor Gesundheit als Führungsaufgabe 

  Wettbewerbsvorteil Gesundheit 

  Ziel: gesundheitsförderliche Führung 

  Ressourcenorientierter  
 salutogenetischer Ansatz: 


